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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	121
Modultitel	Steuerungsaufgaben bearbeiten
Titel	LBV Modul 121-1 -  3 Elemente - Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Praktische Umsetzungsarbeit, Bearbeiten eines Projekts


	
Übersicht	Teil 1: Fachlich: Ausgehend einer gestellten Aufgabe die Wahrheitstabelle ausarbeiten, Funktionsgleichung erstellen und die logische Schaltung entwickeln.Teil2: Lernkompetenz: Praktische Umsetzung in einer individuellen Aufgabe (pro Lernenden) mit einem Simulationsprogramm eine fertige Steuerung entwickeln.Teil3: Teamwork: Projektarbeit (2 er Team) Die gestellte Aufgabe wird in 3 Teile aufgeteilt: Teil 1: Sensoren, Teil 2: Aktoren, Teil 3: Regler. Umsetzen des Projektes mit einer Ablaufbeschreibung, Ausarbeiten von Testläufen und Fehlerbeschreibung mit Lösungsansätzen


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	Ausgehend aus Aufgaben (Problemstellung in Textform) sind Wahrheitstabellen auszuarbeiten, Teils daraus die Funktionsgleichen zu erstellen und die dazugehörenden Signal - Zeit - Pläne. Aus Teilbereichen sind die Logischen Schaltungen zu entwickeln (disjunktiv und konjunktiv)

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Einen zu steuernden Prozess analysieren, die erforderlichen Elemente für die Steuerung bestimmen und diese in einer Prinzipskizze dokumentieren.
2	System auf der Grundlage der Prinzipskizze in Form einer Schaltung entwerfen oder als Simulation realisieren.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	20
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Korrekte Warheitstabellen 15%Vollständige Funktionsgleichungen mit Lösungsweg 20%Korrekte Signal - Zeit - Pläne 20%Vollständige Logische Schaltungen 45%

Hilfsmittel	Grundlagen Logischer VerknüpfungenGrundlagen Regeln der SchaltalgebraGrundlagen Synthese digitaler Schaltungen

Praxisbezug	Praxisbezug schwierig, weil das Modul im Bildungsplan fehlt


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	2

Beschreibung	Ausgehend einer gestellten Aufgabe (z.B Teilbereich eines Projektes oder Situationsbeschreibung) mit einer kompletten Funktionsbeschreibung sollen alle benötigten digitalen Ein- und Ausgänge aufgelistet werden. Danach soll mit einem Simulationsprogramm die Steuerung dazu  entwickelt werden.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Einen zu steuernden Prozess analysieren, die erforderlichen Elemente für die Steuerung bestimmen und diese in einer Prinzipskizze dokumentieren.
2	System auf der Grundlage der Prinzipskizze in Form einer Schaltung entwerfen oder als Simulation realisieren.
3	Geeignete Elemente für die Steuerung inkl. Aktoren und Sensoren auswählen und zu einem System zusammenbauen.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	35
Richtzeit (Empfehlung)	4

Bewertungskriterien	Alle digitalen ein- und Ausgänge vollständig vorhanden 25%Steuerung erfüllt alle geforderten Funktionen und funktioniert fehlerfrei 75%

Hilfsmittel	Frei

Praxisbezug	Praxisbezug schwierig, weil das Modul im Bildungsplan fehlt


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	3

Beschreibung	Ausgehend eines Projektes pro Gruppe (2er Team)sollen folgende Arbeitsn ausgeführt werden: Das Projekt soll in 3 Teile aufgeteilt werden: Teil 1: Sensoren, Teil 2: Aktoren, Teil 3: Regler.  Daraus soll eine Ablaufbeschreibung ausgearbeitet werden.  Danach soll mit einem Simulationsprogramm die Steuerung dazu entwickelt werden. Um sicherzustellen, dass das Endprodukt einwandfrei alle geforderten Punkte erfüllt, sollen Testläufe definiert und durchgeführt werden. Diese müssen Dokumentiert werden. Um aus Problemem bei der Umsetzung zu lernen sollen Fehlerbeschreibung mit Lösungsansätzen dokumentiert werden.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Einen zu steuernden Prozess analysieren, die erforderlichen Elemente für die Steuerung bestimmen und diese in einer Prinzipskizze dokumentieren.
2	System auf der Grundlage der Prinzipskizze in Form einer Schaltung entwerfen oder als Simulation realisieren.
3	Geeignete Elemente für die Steuerung inkl. Aktoren und Sensoren auswählen und zu einem System zusammenbauen.
4	Die Testfälle aus den Anforderungen ableiten, die Funktionen des Systems testen und Fehler finden und korrigieren.

Prüfungsform	Bearbeiten eines Projekts

Gewichtung in %	45
Richtzeit (Empfehlung)	10

Bewertungskriterien	Aufteilung des Projekte in Sensoren,  Aktoren, Regler 10%Alle digitalen ein- und Ausgänge vollständig vorhanden 15%Steuerung erfüllt alle geforderten Funktionen und funktioniert fehlerfrei 60%Testläufe definiert, ausgeführt und vollständig dokumentiert 10%Fehlerbeschreibung mit Lösungsansätzen dokumentiert 5%

Hilfsmittel	Frei

Praxisbezug	Praxisbezug schwierig, weil das Modul im Bildungsplan fehlt
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